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Großherzogllch Badisches
Anzeige - Blatt

für den
D r e i s a m - K r e i s.

Nro . 93 . Samstag den 2C November 1819.
Mit G roßherzogltch Badischem gnädigste « Prtvtlegto .

i

Verordnung
» um Benehmen der Lycetsten , Tymnasisten ic .

Ja Gemäßheit höchste» Befehls Seiner Königlichen Hoheit , und
hierüber anher gelangten Verfügung des Großherzogltchen Ministeriums des Innern vom 9.
d. M . wird verordnet :

a . In Städten , ln welchen Lyceen » Gymnasien , und Pädagogien bestrhen , ist da»
Besuchen von Bier > Wein • und Kaffeehäusern den Lycetsten und andern Schülern auch in
Gesellschaft ihrer Eltern strenge verboten , dagegen denselben erlaubt , bet ländlichen Spazier»
gängen in öffentlichen Häusern benachbarter Ortschaften rinzukehren , vorausgesezt baß es
nicht in zu großer -Anzahl geschehe , und daß sie sich mit einigen Erfrischungen begnü»
gen , und keine Gelage anstelle» . Denselben iß

b - ferner geboten , daß sie sich nicht durch eine eigene Kleidertracht auSzeichnen , und
sich nicht frühzeitig das Tabackeauchen angewöhnen , noch weniger mit der Tabackpfeife auf
der Straß « sehen taffen , dagegen sich durch ein anständiges höfliches und bescheibeueS Betta »
gen zu empfehle » suchen sollen. Sodann

c . daß man die llebertreter dieser Gesetze mft Geld — auch Gcfängniß. Straft —
endlich in Wiederholungsfällen mit Ausweisung aus den Lehrinstiluten bestrafen , und eben so
die Wirthe , welche durch Aufnahme von Schülern an der Ueberlretuug diese» Gesetz« Theit
nehme» , unnachfichtlich zur Strafe ziehen wird.

Diese höchste Verordnung wird andurch zur Kenntnlßnahme und Rachachtung der
Wer « und Wirthe mit dem Änfügen bekannt gemacht , daß auch di« Polizribehördeo insbeson«
dere angewiesen werden , hierüber genau zu wachen .

Frriburg den 12 . November 1819.
G . B . Directorium des Dreifam • Kreise ».

Frhr . v. Türtheim .
Botz.

( Die Z t e g e l b e d a ch u » g betreffend . )
K. Di Nro. 21Z91 . SS ist schon längst durch wiederholte Berordnuoge » beföhle« ,

daß der Regel nach bei neuen Bauten förmliche Kamine mit Backsteine« aufgrführt und die
Dächer mtt Zuger gedekt werden ftlleo , und daß em « bcföndrre Dlspensatiounvlhwenbig fty ,
» « >» tu einzelne » Fällen von dieser allgemeinen Regel abgegavge« werbe« muß .

Di « in den lezren Jahre » — besondrs auf demSchwarzwald« , sich io häufig ereignete«
großen Braudmtglücke beweise» , baß die obrgeu Lrrordnungea nicht überall strenge beobachtetmm , mt WM sieht sich daher veranlaßt, auf dt« hieran» entstehende Gefahr die Bezirks .
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Aemter hiemit aufmerksam gtt machen , und dieselben wiederholt anjuweifev , bet allen neuen
Bauführungen , wenn nicht die Lage und Klima eine Ausnahme zur abfoloteu Nothwentigketk
machen , darauf zu bestehen , daß die Dächer mit Ziegel bedecket , und die Kamine mit Back «
steinen aufgcfuhrt werben .

Zu diesem Endzwecke wäre sehr zu wünschen , daß die Zabl der Ziegelbrermereyen ver »
mehrt werden möchte , und man muß eS daher den Aemtern zur Pflicht machen , die Errich¬
tung neuer Ziegelöfen überall , wo die Locallkäten hiezu geeignet sind , auf jede mögliche Art
zu begünstigen . Frriburg den 5 . November isis .

® , B . Direktorium des Dreisam - Kreises .
Frhr . v. Türk heim .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schulden liquid allonen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , nn <
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen :

AuS dem Bezirksamtr Säckingen
sll An dle Jungfer Magdalena Balde

auf Donnerstag den 9 . Dezember früh 9 Uhr
vor das Theilungs > Cymmissariat in Görwiel .

Mit dem Bemerken , daß zugleich ein Rach ,

laß - Vergleich versucht werden wird .
Aus dem Bezirksamtr Staufen

( 2) An den verstorbenen Fridolin Knöbel

« uf Donnerstag den 2 . Dezember vor der

Theilungs Commission im Gemeindswirlhshause
zu Ehrenstetten . ^

Aus dem Bezirksamtr Staufen
( 2) An den Johann Kaltenbach von Ehren¬

stetten auf Freitag den z . Dezember vor der

Lhrtlungs • Commission im Grmemdsivirthshau «

je zu Ehrenstetten .
Aus dem Bezirksamtr Hornberg
( 2 ) An den verstorbenen Weber BarrolomauS

Älofenfeldrr vonPelerzell auf Donners .

, tag den 2 . December Vormittags vorGroßh .
Amtsrevisorat in St . Georgen .

Aus dem Bezirksamtr Endingen
( 2 ) An den Georg Müller jung von Kb -

« igschaffhaufen auf Montag den 29 « d. M .
vor der Theilungs Commission im Löwen daselbst.

Aus dem Bezirksamt « Waldshut
m An den Fidel Sttegeker vou Heubach

_ _
Bob . _

auf Dienstag den 30 . November im WirthS .
Haus zu Birbronnen .

Aus dem Bezirksamte Kenzingen
( Z ) An den verstorbenen Ludwig Friedrich

von Kenzingen , auf Montag den 29 . Rov .
in der Stadtkanzlci daselbst .

Aufforderung .
[ 2] Der durchs Loos fürs Jahr 1819 . zum

Acrw « Dienst bestimmte Sattler Adam A b r rlr
auS Gutach , weicher sich weder bei der Messung
noch zur Abgabe ans Militär gestellt hat , wird
hiemit aufgcfordcrt sich binnen sechs Wochen
bei der Unterzeichneten Stelle unfehlbar einzu »
finden , als sonst nach den Landcsgefttzen gegen
ihn verfahren werden wird .

Hornbcrg den 12 . November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Barck .
Vorladung .

(3 ) Rro . 7960 . Nachbenannte im Jahr
1799 . gebohrne und durch das LooS zum Groß -
herzol . aktiven Militärdienst bestimmte Miliz -
pflichtige , nemlich

Joseph Anton Kämmerer von Oberkirch .
Andreas Härttg , von Bästcnbach .
Andreas Bitsch , von Ibach , und
Franz Anton Lorenz von Oppenau

werden anmit vorgeladen innerhalb vier Woche «
bei Vermeidung gesetzlicher Nachkhetle sich da¬
hier ohniehlbar zu stelle«.

Oberkirch am 8 . November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Mundtodterklärung .
( 1 ) Michael Kern von Wagenstadt wkrd

im ersten Grade Mundtodt erklärt , und ihm
Lorenz Kern Bürger von Wagrnstadt als Bei¬
stand betgegeben : rS wird daher Jedermann
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gewarnt , mit demselben ohne Mitwirkung sei¬
nes Beistands die im Landrechtssatz 513. de«
nannten Rechtsgeschäfte rinzugehen.

Keszingru den IS . November 1819 .
Großherrogl . Bezirksamt.

Wetjrl .
Mundtoderklärung .

(3) Johann Friedolin Keller von Jnzlingen
wird hiemit sür mundlodt erklärt , und dem»
seiden ein Aussichtspsteger tn der Person des
Machäus Keller daselbst bcigegeben , ohne dessen
Einwilligung Johann Fridolin Keller keine der
tm Landrcchtssotz 513. genannten Handlungen
rrchtsgillig vornehmen kann .

Lörrach den 2 . November ISIS .
Großherzogl. Bezirksamt »

Baumüller .
Verschollenheitserklärung .

( 1 ) Nachdem Josrvh Hauer von Haslach
Simonswald auf dir öffentliche Vorladung vom
23. März I8i7 . sich nicht gemeldet hat , so
wird derselbe hiemit für verschollen erklärt , und
sein Vermögen den nächsten Anverwandten tn
fürsorglichen Besiz übergeben.

Waldkirch den 11 . November ISI9 .
Großherzogl. Beztrsamt.' Me » r .

Verschölle aheitserklärung .
(2) Die Gebrüder Franz Joseph und Kaspar

Buk von Waldshuk werden hiemit — da st«
sich auf die öffentliche Vorladung vom 10 .
Februar v. I . nicht gestellt und keine Nachricht
von sich gegeben , — für verschollen erklärt ,
und ihr Vermögen den gesezlichrn Erben gegen
Caution in Besitz gegeben .

Waldshut den 1 . November ISIS .
Sroßherzogliche » Bezirksamt.

Schilling .
Verschollenheitserklärung .

(2) Da Simon ReeS von Gurtweil unge.
achtet der öffentltchenVorladung vom 28. August
18 ! 7 . nicht erschien und keine Nachricht von
sich gab , so wird er für verschollen erklärt ,
und sein Vermögen den gesetzlichen Erben gegen
Laution in Befiy gegeben .

Waldshut den 1 . November ISIS .
Großerzogl. Bezirksamt .

Schilling .
Verschollenheitserklärung .

<») Da Christian Ebner »onHtchwtil un¬

geachtet der öffentlichen Vorladung vom 29 .
Juli v. I . nicht erschiene , und keine Nachricht
von sich gab , so wird derselbe für verschölle »
erklärt , und sein Vermögen den gesrzltchen Er¬
be» gegen Caution io Besitz gegeben .

Waldshut den 1 . Ocrober ISIS .
Großherzogl. Bezirksamt.

Schilling .
Verschollenheitserklärung .

(2) Da Karl Bornhauser von Walds-
Hut auf die öffentliche Vorladung vom 16. Juki
1818. flch nicht gestellt , noch irgend eine Nach »
rtcht von flch gegeben hat , so wird derselbe für
verschollen erklärt , und sein Vermögen den ge-
gesetzlichen Erben gegen Caution fürsorglich in
Besitz gegeben .

Waldshut den 1 . November I8I9 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Schilling .
Verschollenheitserklärung .

( 2) Da sich die Gebrüder Alois . und Ge»
org G r a n a ch e r von Oberalpftn auf die öffent¬
liche Vorladung vom 8. März v. I . nicht ge¬
stellt , und . keine Nachricht von sich gegeben ha¬
ben , fo werben dieselben für verschollen erklärt,
und ihr Vermögen den gesetzlichen Erben gegen
Caution in Besitz gegeben .

Waldshut den 1 . November ISIS .
Großherzogltche« Bezirksamt.

Schilling .
Verschollenheitserklärung .

( 2) Da Otmar L e b e r von Birktngen auf die
öffentliche Vorladung vom 1 . Juli 1818 . sich
nicht gestellt , noch irgend eine Nachricht von
sich gegeben hat , so wird derselbe für ver¬
schollen erklärt , und sein Vermögen den gesezlichrn
Erben gegen Caution tn Besitz gegeben .

Waldshut den 1 . November isiS .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schilling .
Verschollenheitserklärung »

( 2) Da Paul Schmid von Ay ungeachtet
der öffentlichen Vorladung vom 11 . Juli 1818 .
weder erschienen ist , noch sonst etwas von sich
hören ließ , so wird er hiemit für verschollen
erklärt , und sein Vermögen seinen nächsten Ber» -
wandten gegen Caution tn fürsorglichen Besitz
gegeben . Waldshut den 1. November 1819» ,

GroßherzoglicheS Bezirksamt » .
Schillings
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Strafurthekl .
Durch hohen Beschluß des Großherzogl. Di .

krktorii des Seekretses ddo . Konstant den 23.
Okloder d. I . Nro . 17484 . ist gegen die Mi
ltzpflichtigen aus der ordentlichen Conscnption
1818 .
Roman Lang von Enge » ,
Simon Zimmermann von Hause »

ranz Dolenzky von Möhringen » und
ohann Baptist Kretjlng von Zimmern

da sie sich des Verbrechens des böslichen Aus»
tritkeS , um sich dem Kriegsdienste zu entziehen ,
schuldig gemacht haben , der Verlust des Orts »
bürgerrechleS , so wie die Confiskation ihres
sowohl anqefalleoen als künftig noch zu hof¬
fenden Vermögen - zur General Staats Kasse
erkannt worden.

Engen den 3 . November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Eckhard.
Strafurtheil .

^ 2) In Untersuchungssachen gegen Mathias
Bohle von Ihringen wegen Diebstahls har das
Großherzoglrche Hochpreisliche Hyfgericht zu
Freiburg nach geschehener Ediktalvorlatung und
mit ungehoeftimeSAusbleiben durch Urlhcil vom
S. d. M . Nro. 2§31 . 3 » Recht erkennt :

Jnkulvat feie des ihm angeschuldeten an
dem Schäfer Michael Hauser rn Hccklingrn am
10. Mai d. I . verübt gewordenen Bettdiebstahls
für schuldig ju halten » daher derselbe des Orts «
bürgrrrechtS für verlurstig zu erk äreo , und die
ihn treffende Strafe auf den F >ll der Betrer .
tungvorzubchalttn .

Welche« Urtheil hiermit zur vffentlicheuKennt»
vtß gebrächt wirb .

Kenzinge« den 9. November 1819 .
Großherzogl. Bezirksamt .

Wetzel .
S t r a f u r t h e t I.

(3) Dir beeden Deserteur Mathias und Mi¬
chael Burr von hier wurden , da sie sich auf
dt « an sie ergangene Aufforderung nicht gestellt
haben , mittelst hohen Kinzig - Kreis Direciori »
al » Beschlusses vom 20 . d . M . Nro . 12912 . ihr¬
es OrtsbürqerrechtS und Vermögens für ver¬
lustig erklärt.

Was hiedurch bekannt gemacht wirb .
Offrnburg den 27. Octovrr » 819 .

Grhjhertvgt. Stadl - und Landamt.

AktsarS . Anstellung .
( 1 ) Das unterfertigte Amr «st zur Anstellung

eines dritten Aeiuars ermächtiget worden.
Die Herrn Rechisvraklikanttn , wet ^ e dies«

Stelle «Ntreten wollen , haben sich daber in
francirten Briefen anher zu melken , und Zeug¬
nisse bei za legen .

Der Eintritt kann mit 1 . Jänner 1820 »
geschehen .

Thiengen de« 13 . November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Teufel .
Landesverweisung . /

( 2) Anna Maria Abrin von Rödelbach ,
( K . Würk . Oberamts Ooerndorf ) wurde da >-ch
Urtel Größt». HochpreiSl. Hofgerichts des Mit »
trlrheinS in Rastadt vom 31 . August d. I . Nro .

,1653 . wegen verübtem Dtrvstahl zu einer 4
wöchentlichenGesängniß . Strafe » nebst einfacher
körperlichen Züchtigung «ad nachheriger Landes¬
verweisung verurtheilk.

Die » bringt man ,mter Anfügung des Sig¬
nalements mit dem Anfüaen htcmit zur öffent¬
lichen Kennrnlß , daß die Landesverweisung heu¬
te vollzogen worden ist.

Signalement .
Anna Maria Adtin von Rödelbach , ist ' 28

Jahre alt, . 5 ' 2 " groß , hat schwarze Haare ,
graue Augen , niedere Stirne , dicke Nase , milt «
iern Mund , rundes Kinn » und lebhaiie Gesichts»
farde . Dieselbe trägt einen blauen R ck mit
weißen Strciflein , blaue Strümpfe » Schuhe
mit Bändel und Kamm statt einer Haube .

Korck den 9. November 1819 .
GroßhcrzogllcheS Bezirksamt .

Rettig .
Landesverweisung .

(3) Nro . 9429 . Karl Lvhmüllrr von
BirUngen König !. Würtendergischen OderamtS
Horb , ist wegen wiederholtem Diebstahl nebst
seiner weitern Strafe zur Landesverweisung
vom Großherzoglichen Hofgerichtr dahier ver .
urthetlk ; dieses wirb aiso nebst scinim Sig¬
nalement zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Rastatt den 30. Okloder 1819 .
Großherzogliches Oberawt .

Müller .
Skgnalement .

Karl Lohmüller »o» Pirtlnqen mißt
S 1 4 “ schlanker Statur , Hat lä»- licht<« Hl»
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gesicht, schwarzbraune Haare und Auq «,braun¬
en , gewölbte Stirne , graue Augen , spizige
Nase , schmale Wangen , mittlere« Mund ,
gute Zähne , breites Kinn.

Diebkahl .
( 1 ) Am 9 . d. Abends wurden aus einem vor

der hiesigen Stadt gelegenen Wohnhause nacbbe-
nannte Effekten mittelst EiusteigenS und Ein »
bruchs entwendet .

1 . 4 Fedrrbetter mit weiß und blau gewürfel-
tev Ueberzügen.

2 . 4 Leintücher, wovon 2mit k H und mit
Nummern bezeichnet sir.d.

5 . 1 Kopfküffen mit weißem Ueberzug.
4 . ditto dlaugewürseltem ditto

,•<£ . 1 wvllere weiße Decke mit einem blauen
Streif .

6 . l wollene weiß« Decke mit einem rothen
Streif .

7 . 2 Prulben .
8 . 2 Matrazen .

Sämtlich ? r»p Behörden werden anmlt ersucht,
auf diese Effekten genaue Nachachlung zu halten,
um dadurch den Dieben wo mö lich auf die Spur
zu kommen, und uns bei Lllenfallstger Entdeckung
dcS einen oder des andern gefällige Nachricht
zu «rlheilen.

Freidurg den 12. November 1819 .
Großherzogl . Stabtamt .

Wetzet .
Diebstahl .

51 ] In der N cht vom 17 . ans den 18. d.
M . wurde aus dem im Hof des Bürgers Kte»
fermeiffrrs and Bierbrauers Isaac Tmelin zu
Hügelsheim besindllchen Brennhause witttist
Urbecsteigung der Hofmauer und E brechung
und « ashebnng eines Kreazstrcks ein noch ganz
guter eia Saum haltender kupferner Brenn -
keffcl , nachdem derselbe vorerst aus seinem Ge¬
mäuer gewaltsam gehoben werden mußte , ge»
stöhlen , welcher Kessel von dem Eigemhümer
auf 7 Louisdor geschärt wird.

Man bringt Liesen Diebstahl hiemit zur öf¬
fentlichen Kenntniß , und ersucht hiedurch sämt»
lieh« Großherzogl. PolijtyVcbördrn durch das
vnterhabeadr Poltzrypersonale sowohl auf de«
gestohlenen Bvennkeffcl , als auch auf dessenBe »
sitzer fahnden » «nid «m Erkundtgungsfall -den'
Kessel in Beschlag nehme» , «n» Unterzeichne¬

ter Stelle baldgefällige Nachricht zugche « lasse«
zu wollen.

Müüheim den 1«. November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Wagner .
Diebstahl .

52] In der Nacht vom 4. auf den z . d. M.
zwischen 12 und 1 tlyr wurde mittelst gewalt¬
same» Einbruchs dem Conrad Sch m idlin
Bischossiagcn ein Brenshaftu , 17 . Maas hal¬
tend , samt Brennrohr , und ohngefähr 8 Pfund
eingefottene Butter simt dem erdenen Hafen r
ferner zu gleicher Zeit dem Jakob Rieflin Schu¬
ster dorlselbst t Brennhuth mit einem Rohr 11
Maas gestempelt , entwendet.

Es werden daher sämtlicheWohüöbliche AmtS-
behürdcn ersucht , auf die Verkäufer solcher
Gegenstände fahnden ,« lassen , und fall - die¬
selbe sich über bas Eigenlhum nicht gehörig
auswtlsen können , solche zu arrrttreo , und an»
her gefällige Anzeige zu mache«.
- Breisach den L. November 1819 . ,

Großherzogl « Bezirksamt .' .Fiunweeg .
D lebst ahl .

( 2) Den 2. d. M . « nlstotz ein Baumwol »
ltvipinner mit tlnem Felleisen, bas er gegen
seinen Reisbündel mit seinem Reisegefährve»
Johann Huber Kamwfeger von Kempten zu trg -
gen wechselte . In diesem Felleisen befanden sich :

1 ) Ein dunkel grüner Uedrrreck. 2) Drei Paar
Hosen , nemlich ein Paar von hellgrauem , ei»
Paar von dunkel blauem Tuch und rin Paar voa
Nanguin . J ) Sechs Gillet . 4) Zwei Hemder .
S ) Drei Halstücher . 6) Em Nastuch . 7) Ela
Paar Stiefel . 8) Zwel Paar Schuhe . 9) Ei »
Gesellenschein für Johann Huber vom Zunft¬
meister der Kamiafegerzunft in Mmivgea und
10) Ein Lehrbrief von der Polizei in Kemp¬
ten ,m Jahr 1815 . für Johann Huber ausge¬
stellt. Don dem Entflohenen ist ans nichts
weiter- bekannt , als baß er rin Baumwollen «
Spinner von befezter mittlerer Statur sei mit
blonde Haare und eine krumme Nase halle.

In ftnttm Bündel , den Johann Huber an¬
her übergab , befanden sich in einem weiße»
Sack , i ) Ein altmodischer Frack - Rock von
blau gestreiftem Sommer Zeug mit überzogen»
Knöpfen. 2) Em weiß , gelb geblümtts Gillet.
L) Et» weißes « Met. 4) Em Pa« aktt tfttyt
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Unterhosen. S) DreiHemder und 6) Ein Paar
ganz neue baumwollene Strümpfe .

Sämtliche Wohllöbliche Behörden werden
ersucht, den augezetgten Träger der gestohlenen
Effekten im Betretungssall zu arretiren , und
samt denselben anher einzulicftrn .

WaldShut den 12 . November isis .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schilling .
Diebstahl .

( 2> In der Nacht vom ZI . Oct. auf den 1 .
Nov. d. I . find zu Langenbach folgende Effek .
teo entwendet worden : fl. kr.

2 Paar Mannsschuhe mit Riemen Z 30
2 reistene Mannshembrr mit den Buch -

. staben I . M , 1 30
eia schwarz seidenes Halstuch mit
rvthen Endstreisen 2 —
i rvthes Halstuch mit weißen Sternchen l 12
1 weißes Halstuch 12

! 2 färblge Nastücher 1 —
2 Weibsbtldrr Hauben 3. —
1 blaue Schürze . 1 —
1 weiß« Schurze mit blauen Streifen — 36
1 Leintuch i 12
1 Paar schwarze Kamaschen — 48

Zusammen . 16 —
Sämtliche Behörden werden ersucht , auf

den Besitzer dieser Effekten fahnden , im Betrec«
tnngsfall denselben arretiren , und anher aus«
liefern lassen zu wollen.

Triberg den S. November 1819.
Großherzogl . Bezirksamt .

Älrtbi mhauS .
Diebstahl .

(2) In der Nacht vom 10. auf den 11 . d.
ist in der hiesigen Amtskanzlet ein gewaltsamer
Einbruch geschehen, und dabei an Geld 2 fl. iS kr.
uebst einer bepooirlen silbernen Sack.
Uhr im Anschlag pr & —
entwendet worden , welches zu dem Ende an«
mit zur öffentlichen Kennrniß gebracht wird ,
wamit der allenfalls entdeckt werdende Dieb
gegen Ersatz der Unkosten anher ausgeliefert
werden wolle.

Blumherg dm 11. November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Fahndung .
(Z) Der hiesige verwittwete Srilrrmeistrr Au.

hMSHo r ti e cki r. hst flch. ftit dem ZV. Stpk . .

b. I . von Haus entfernt , ohne daß ungeachtet
aller Privatnachforschungen bis jezt erfahren
werden konnte , wohin er sich begeben , und was
aus ihm geworden.

Unter Mittheilung des Signalements ersuche»
wir daher die öffentlichen Behörden , geeignete
Fahndung vorzukchren , und von dem Resultat,
wenn sich «in solches erzieht , uns iv Kcnntniß
zu setzen .

Kandrr» den 4. November 181A.
Großherzogl . Bezirksamt .

Signalement .
Er ist 60 Jahre alt , und in einem Umkreis

von 12 Stunden als der obere Seiler wohl
bekannt ; er mißt 5 ' Z " hat ein rundes Gesicht ,
schwarze Haare , schwarzen Bart : er gehl etwas
gebückt , hinkt ei« wenig , und zeigt sich im
Umgang immer etwas schwermütig .

Kau f a n t r ä g e.
HauS . verstetgerng .

( 1) Das Wohnhaus deS Bürger,Peter Mater -
mit eingerichtetemKramladen , Scheuer,Stallung
und Garten mitten in der Stadt Acker » an
der Hauptstraße dem Amthaus gegen über wird
bis Dienstag den 7. Dezember l . I . Nach«
mittags 2 Uhr im Gasthause zur - rour offent«
lich versteigert < wozu die Steigltcbhader einge»
laden werden.

Achern den 1Z . November 1819.
Großhrrzogliches Revisorat .

Wein « Berstelger « « g .
( 1 ) Frevtag den Z . Dezember d. J . wird

in dem Bärenwirthshause zu Norsingen
aus dem dortige» Gemeindrkeller ein Quantum
von 30 bis 40 Saum gut gehaltener 1818 »
und ein noch stärkeres Quantum 1819er Wem
öffentlicher Versteigerung aosgesetzt werden ,
wozu man die Kavfslustig« hiemit « inlabct .

Staufen am 17. November 1849 -
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Martin .
Bau * Versteigerung .

( 1 ) Samstags den 20» d. M . Vormittag»
g Ubr wird mittelst öffentlicher Versteigerung
der Kirchthurm> Bau zu Oberlcnzkirch au den
Mivdestbtethenden im Adlerwirthshausrdaselbst
überlassen werden.

Diejenige» weicht diese» Ba» t» «nterueh»>
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me « gedenken , werden mit dem dar « etngela «
dL« , daß sie sich mit den erforderlic - ra Zeug «
» Um über ihre Vermögens - Verhältnisse auSzu »
wetstn baden .

Neustadt den 2 . November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Obktrcher .
Wein » Verkauf .

( 2) In dec Keilerei Salzburg ist ein Quan «
tum 181 7 c und 18t Wein zum Verkauf aus «

gesezt. Der Wein kann täglich daselbst ver¬
sucht und die Brrkaufsbedingungev eingcsehen
werden .

Mullheim den 8 . Nov . 1819 .
Großherzogl . Dom . Verwaltung .

. Klaiber .
Sä -gholz . Versteigerung .
Montags den 22 . d. M . werden im

Sk . Petermerforst im vorder « Hochwald 76 tan «
nene Sägklötze von vorzüglicher Qualität an die
Meistdielhenbe öffentlich versteigert .

Kaufslustigr haben sich an vbgenanntrm Tag
Mittags 11 Uhr in obgenantem Waiddistrikt oder
bei der Herrschaft !. Försterwvhvung einzufinden .

Freiburg den 14 . November 1819 .
Großherzogl . Forstinspektion .

Kunkel .
Glaserarbeit « Berste igirung .

( 2 ) In Folge allerhöchster Entschließung
müßen die Fenster von bemahlter Glasschmel »

zeret in der Pfarrkirche zu St . Blasien abge .
nowmen , sohin 10 Kreuzstvcke im Flächenge «
halt von 1120 □ Fuß unverzüglich ganz neu
verbessert werden . Diese Arbeit wird am 20 .
I . M . Vormittags neun Uhr auf der Großh .
Domanial » Kanzlei im Adstreich an den Min »

destbittbendrn in Accord gegeben werben . Die .
jeuigen welche zur Utbernahm dieser Arbeit Lust
tragen , haben sohin an vorbrwelbtem Tage
dahier zu erscheinen , wo die näheren Beding «

Nisse werden bekannt gemacht werden .
St . Blasien den 11 . November I8l9 .

Großherzogl . Dom . Verwaltung .
Versteigerung .

( 3 ) Aus der Verlaffenfchaft deS dahier ver .
fiorbeneo Herrn Oberforstmeisters Server werden
Montag am 22len November nachstehende
Silber und Goldwaren , dann noch besonders
2 schwarze Pferde eine Kutsche , ohngrfähr
41 Saum guten 1811 r Wern , auf öffentliche

Versteigerung gebracht und de» Meistbirthente »
zugeschlageu , wozu die Liebhaber htemit Höf«
ltchst etageladen werde » .

Verzeichnis .
-2 große und 2 . kleinere silberue Lichtstöcke.
8 Stück ganz silberne Gabeln .
12 Stock Messer mit silbernen Hefte .
1 Transchierbesteck mit silbernem Heft .
2 silberne vorleqlöffel .
6 ditto Kaffelöffel .
11 dikto Eßlöffel .
1 ditto Tortenschaufel .
1 ditto Zuckerbüchs .
1 ditto Nachtlichtschüssel.
1 ditto Zuckerkluft .
1 ditto Zuckerldffrl .
1 Paar silberne Spore ».
1 Degen mit silbernem Handgriff .
1 detlo mit stählcnem Handgriff .
Mehrere alte Gold « und Silber « Münzen .
Eine goldene Frauenzimmrrkettt mit Sma¬

ragden .
Eine lange goldene einfache Kette .
3 Paar goldene Ohrenring .
1 delto silberne mit Diamanten »
2 rmalirte goldene Fingerring .
1 gefaßter Rubin .
3 mit Perlen besetzte goldene Rings
1 cuinture mit Perlen besezt.
1 goldener Ring mit Diamanten und Sa «

phir besezt.
1 vergoldetes silbernes Kreuz mit Diaman¬

ten besezt.
2 goldene Uhreu .
3 Skockuhren .
2 paar silberne Schnallen .
Dann noch mehrere andere silberne und golb «

ene Prättoftn .
St . Blasien dm 8 . November 1819 .

SroßherzvglicheS Amtsrcvisorat .
Potn signvn .

Bau « Versteigerung .
( 3) Donnerstags den 25 . d. M . Mor «

genS um 10 Uhr wird im WirthShauS zum
Ochsen zu SimonSwald nach eingetroffeuer
hohen Kreis « Dtreekortal « Entschließung vom
26 . v . M . Rro . 20751 . der Bau eines neuen
Försterhauses daselbst im Abstreiche an den
Wentgstnehmenden unter Vorbehalt hoher Ge «
« rhmtguog tn Akkord gegeben »
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Hi«« werd«« die Baumeister unter dem Bet.
fatze rivgeladen , daß der Uebrrvchmer des Ac«
«ordes wegen guter und meisterhafter Herstellung
des Gebäudes uud pünktlicher Accords ' Erfül»
lang einer Cautko

'
n oder Bürgschaft im Belra .

ge von 800 fl. zu leisten habe.
Waldkirch den 9. November 18IZ.

Großherzogl. Dom. Verwaltung.
Fähndrich .

Wein » Versteigerung .
(3) Freitag den 26 . d. M . Vormittags

9 Uhr , werden in dem hirfigenHerrschaftlichen
Keller folgende Weine in kleinere und größere
Varthten , je nachdem sich Liebhaber einstade»,
fegen gleich baare Bezahlung.bet der Abfassung ,

ersteigert :
66 Saum 1817c '

' 80 • 1818c
400 . 1819c Gewächs .

KtechlinSbergen den 6. November 1819 .
Gtvßherzogt . Dom. Verwaltung. .

Kreuler .

e und Güter Verpachtung ^
(2) Die in dem Kageneckischen Orte Wey»

(ec bei Zarten neu erbaute und viel vortheil»
Hafter angelegte Mühle von 2 Mahlgängen samt
Säge und der mit diesem Gewerb verbundenen
Backgrrechkigkeil, wirb wieder neuerlich auf
längere Zeit in Dacht erlassen . In diesem Pacht
werde« 2 Jsuwert 1| Viertel Mattfeld , und
2 Jauchert 3 Viertel Ackerfeld , samt einem
Stück Hausgarten als Beinutzung gegeben.

Liebhaber können sich bet der , auf den 25.
November Früh um 9 Uhr angeordnrten Der»
fleigerung eiufinden , und daseldst dir weiter»
Bevingvisse , oder auch auf der heuvärtige » .
gräßich Kageneckischen Kanzlei einsrhrn.

Freiburg den 8, November 1819.

F r u ch t - P r e if e.
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